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Mit gezielten Online-Kampagnen hat die Internet-Plattform der schweizerischen
Agrarwirtschaft, www.landi.ch, die Besucherzahlen in den vergangenen
12 Monaten mehr als verdoppelt. Die von WEMF beglaubigten Zahlen belegen
teilweise sogar die Platzierung vor dem Detailhandelsriesen www.migros.ch.

1 MILLION BESUCHER IM MONAT AUF
DER HOMEPAGE WWW.LANDI.CH

hohe Besuchsfrequenz pro Besucher:

Durchschnittlich surft der landi.ch-

Besucher 4,4-mal pro Monat auf dieser

Website!

Wertvolle Synergien
www.landi.ch wurde von fenaco e-busi-

ness in enger Zusammenarbeit mit

Bison/insyma entwickelt. fenaco e-busi-

«AUGE SCHÄRFEN» IM PRAXISORIENTIERTEN
WORKSHOP ZUM THEMA DIGITALFOTOGRAFIE

AUSBILDUNGSPLATZ
FÜR POLYGRAFIN

• Jeder Teilnehmer erhält für den

Kurs eine Digitalkamera.

• Wir bestimmen die Themen und die

Ausrichtung.

• Die Bilder werden sogleich unter

kundiger Kursführung besprochen.

Die zwölf TeilnehmerInnen fanden

sich in der landwirtschaftlichen

Schule des Strickhofes in Lindau ein.

In einer ersten Kurseinheit befassten

sie sich unter der kundigen Leitung

von zwei Fotografen eingehend mit

den technischen Möglichkeiten einer

Kompakt- oder Spiegelreflexkamera:

Dateigrösse, Bildsensor, Schärfe,

D I G I TA L E F O T O G R A F I E A U S B I L D U N G

Im Frühling 2007 organisierte die AMW einen Kurs
«Digitales Fotografieren» für Redaktoren der UFA-Revue
und weitere Interessierte aus dem Kundensegment.

Seit 2005 ist die AMW vom Berufs-
bildungsamt als Lehrbetrieb
für angehende Polygrafen zertifiziert.

Die Wahl des Kursanbieters war

schnell getroffen, vor allem angesichts

des herausragenden Angebots:

Aline Gsell hat im Herbst 2007 die

Lehre zur Polygrafin, Schwerpunkt

Gestaltung, bei der AMW begonnen.

Unter der Leitung von Stephan

Rüegg, der nebst den fachlichen Vor-

gaben auch das eidg. Lehrmeister-

Zertifikat besitzt, wird dem Nach-

wuchs ein optimales Arbeitsumfeld

geboten.

Im Hinblick auf die knappe Lehr-

stellenlage setzt die AMW so ein

Zeichen zur Förderung der heutigen

Jugend.

Wir wünschen Aline nach ihrem

gelungenen Start eine interessante,

herausfordernde Lehrzeit.

Unterschied digitales Zoom/optisches

Zoom,Auslöser-Verzögerung, Zubehör,

integrierte Spezialprogramme etc.

Provokative Gedanken zur Opti-

mierung redaktioneller Arbeit leiteten

eine rege Diskussion über das Auf-

bereiten von Text und Bild ein. Wie

kann die Aussagekraft eines Bildes

verstärkt werden? Antworten auf

diese Fragen fanden sich in folgenden

Themen:

• Bildgestaltung: Goldener Schnitt,

räumliche Tiefe, spannende Dia-

gonalen, Hauptobjekt am Rand,

Blick auf ein Detail lenken, un-

gewöhnliche Perspektiven.

Über 1’009’924 Besucher

weist der WEMF-Report

(beglaubigte Statistik der

WEMF AG für Werbe-

forschung) im Juli 2007

für www.landi.ch aus.

Das ist ein hervor-

ragender Wert, er über-

trifft sogar denjenigen der Homepage

www.comparis.ch für die gleiche

Zeit.

Dieses erfreuliche Ergebnis ist sowohl

auf Off line- als auch auf Online-

Aktivitäten zurückzuführen. So haben

die LANDI Printkampagnen, vor-

wiegend in Form von Inseraten, Flug-

blättern und Gazetten (Prepress

dieser Werbemittel durch die AMW),

gezielt auf die Services der Online-

Plattform aufmerksam gemacht.

Zusätzlich wurde der Newsletter-

Service zur Vermarktung von

www.landi.ch eingesetzt.

Wetter ist Trumpf
Vermarktungsaktivitäten alleine ha-

ben aber nicht zu diesem Erfolg

geführt. Die sporadisch durch-

geführten Kurz-Umfragen

(sogenannte Quick Polls)

zu aktuellen Themen sind

bei den Website-Besu-

chern sehr beliebt und

laden zum regelmässigen

Besuch ein. Als regel-

rechter Renner hat sich

jedoch der Wetter-Service entwickelt:

Die ausführlichen Informationen über

die Wetter-Aussichten sind vor allem

kurz vor und während Schlechtwetter-

Perioden ein echter Quotenhit.

Gerade der Niederschlagsradar zählt

eine hohe Benutzerfrequenz. An

Tagen, an denen mit erhöhten Nieder-

schlägen zu rechnen ist, oder bei

einem hohen Risiko von örtlich

starken Gewittern wird der

Regenradar über 60’000-mal pro Tag

aufgerufen. Dieser unentgeltliche

Wetter-Service wird in Zusammen-

arbeit mit Meteo Schweiz angeboten.

Schliesslich ist es auch dem hohen

Informations- und Nutzengehalt der

Plattform selbst zuzuschreiben, dass

sich die Besucherzahlen ständig

erhöhen. Belegt wird dies durch die

ness ist, wie auch die AMW, ein

Bereich der Kommunikation fenaco

LANDI, welche u.a. die UFA-Revue, das

LANDI-Contact und weitere Medien

herausgibt. Und um den Kreis zu

schliessen: Ins Layout gebracht und

realisiert werden die erwähnten Print-

Medien wiederum durch die AMW.

Agentur für Marketing und Werbung.

• Bildaussage: Dokumentation, Prä-

sentation, Emotion oder Erklärung

Es war den leitenden Fotografen

wichtig, dass jeder Teilnehmer im

Laufe des Tages zu jedem dieser

Aspekte der Bildfindung nur je ein

Bild knipste. Die Suche nach dem per-

fekten Bild unter Zeitdruck – je zehn

Minuten – stand im Vordergrund. Dass

dies nicht einfach ist, zeigte sich

schnell. Denn die einzelnen Schnapp-

schüsse wurden gleich anschliessend

an Computer und Beamer eingehend

und sehr kritisch analysiert. Wohin

sieht mein Auge auf den ersten Blick?

Was soll das Bild aussagen? Stören

L A N D I Z O L A – A N G E N E H M A N D E R S

Wieso nicht «aus der Not eine Tugend machen» oder eben die «Gunst der
Stunde nutzen» und alle sieben Schaufenster der LANDI Zola in Illnau
konsequent als einheitliche Werbefläche nutzen? Selbstverständlich in der
Gestaltung ganz im Sinne des LANDI-Auftritts.

MEHR WERBE-POWER – DANK GUNST
DER STUNDE VORTEILHAFT GENUTZT

Aufgabenstellung
Im LANDI Zola Laden, Illnau, sind im

Innenraum auf zwei Schaufenster-

Verkaufsfronten über eine Gesamt-

länge von über 15 Meter neue Waren-

gestelle montiert worden. Die Einsicht

in den Laden von aussen wurde

dadurch verdeckt und gleichzeitig

wurden die rohen Gestellrückwände

von aussen sichtbar.

Kunde:
LANDI Zola AG
Dominik Möckli, Geschäftsführer
8308 Illnau

Konzept und Realisation:
Hans Brunner, Agenturleiter

Gestaltung und Prepress:
Rainer Paberzis, Gestaltung

etwa zu viele Bildelemente die

eigentliche Aussage? Ist der Blick-

winkel «interessant» genug gewählt?

Jedem Teilnehmer wurde so kein

«blaues», aber ein «kritisches» Bildauge

verpasst. Der Kurs wird die UFA-Revue

im Speziellen und die Arbeit der AMW

im Allgemeinen beeinf lussen auf

einem Weg zum professionellen Bild

in der professionellen Gestaltung für

den professionellen Kunden … Sind

auch Sie an einem Fotokurs interes-

siert? Lassen Sie es uns wissen! Wenn

genügend Interessenten sich melden,

könnte die AMW einen weiteren

Fotokurs zum Vertiefen des pro-

fessionellen Know-hows organisieren.

Stephan Rüegg

e-business –
ein Ressort von
Kommunikation
fenaco LANDI

e-business und AMW sind

also sozusagen Geschwister?

Das stimmt – AMW wie auch

e-business sind in der fenaco-

Unternehmung je als Ressort

der Kommunikation fenaco

LANDI angegliedert. Das ist ja

auch logisch, da wir beide

uns intensiv mit Kom-

munikation beschäftigen.

Heute werden im integrier-

ten Kommunikations-Mix die

klassischen wie auch die

Online-Medien synergetisch

eingesetzt. Da wo es Sinn für

unsere gemeinsamen Kunden

macht, arbeiten wir auch

fachlich eng zusammen, man

könnte das fast auf den

Nenner bringen: «Brunner &

Brunner».

Nun, e-business in Sursee ist

genauso erfolgreich wie die

AMW in Winterthur. Zum

Beispiel zeichnet Harald

Brunner, Leiter e-bussines,

technisch verantwortlich für

die Homepage www.landi.ch.

Eine Erfolgsstory, die ihres-

gleichen sucht.

Hans Brunner

Einstiegsseite www.landi.chLANDI Zola in Illnau
vor der neuen Beschriftung

Die Montage erfolgt
genau nach AMW-Plan

Zielsetzung
Die Ansicht der Ladenfront von aussen

sollten den gegebenen Umständen

entsprechend optimiert werden.

Realisation
Umfang: sieben 3-teilige Schaufenster

im Format 760 x 1600 mm beschrif-

ten. Druckdaten: druckfertig von der

AMW auf DVD angeliefert.

Druck: 4-farbig Skala + 2 Volltöne.

Druckauflösung: 720 x 720 dpi

Folienmaterial: 3M permanent trans-

lucent mit 3M-Laminat überzogen

Montage: alle 7 x 3-Fenster in einem

Tag durch frontwork.

Ein Beispiel unseres
Gestaltungsvorschlages
für diese Schaufenster

Kursleitung:
www.fotoimage.de
www.sinnart.com
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